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10. Blankenburger Schlossgespräche – „Energie im 
Wandel“ als Thema mit Tiefgang und Perspektive
Am 25. April luden der Lions Club Blan-
kenburg, die Stadt Blankenburg (Harz) 
und die Harz AG gemeinsam zu den be-
reits zehnten Blankenburger Schlossge-
sprächen in das ehrwürdige Große 
Schloss Blankenburg ein. Unter dem 
Motto „Energie im Wandel: Herausforde-
rungen, Chancen für uns alle“ diskutier-
ten Experten aus Wissenschaft, Politik, 
Wirtschaft und Handwerk über eines der 
drängendsten Themen unserer Zeit.
Bereits zur Begrüßung machten die Gast-
geber deutlich, dass das Thema Energie 
nicht nur technologisch, sondern auch 
gesellschaftlich und emotional stark be-
setzt ist. Lions-Präsident Steffen Raßfeld 
verwies auf die große Bedeutung unab-
hängiger und kalkulierbarer Energiever-
sorgung und überreichte das Wort an 
Steffi Rienäcker und Heiko Breithaupt, 
die beide unterstrichen, wie wichtig es 
sei, die Chancen des Wandels zu erken-
nen und für alle zugänglich zu machen.
Moderiert von Jürgen Kraus, der gewohnt 
charmant durch den Abend führte, ent-

Stimmungsvolle Kulisse für tiefgründige Gespräche: Auf der liebevoll gestalteten Büh-
ne der 10. Schlossgespräche – mit kreativem Lichtkonzept von Klemens Opfermann 
und Benedikt Pröpper – diskutierten (v. l.) Moderator Jürgen Kraus, Michael Fischer, 
Tim Schlenkermann, Landrat Thomas Balcerowski, Prof. Dr. Timo Leukefeld und Mini-
ster Prof. Dr. Armin Willingmann vor rund 120 Gästen über die Zukunft der Energie.

Foto: Jana Böhme

Fortsetzung auf Seite 3

Wir lieben Lebensmittel
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 20 Uhr

Edeka Palatz-Bier • Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg (Harz) • Tel. 03944 980512

Jeden Donnerstag Angebote: 
Sonntags-Brötchen  0,14 €
Thüringer Mett, 1 kg  5,99 € 

Jeden Dienstag für 44,-€* einkaufen und einen Gutschein für 4,-€ für den nächsten 
Einkauf erhalten & 20 % Rabatt auf Wurstwaren in unserer Bedienabteilung
Jeden Donnerstag für 75,- €* einkaufen und einen Gutschein über 5,- € für den 
nächsten Einkauf erhalten. (*außer Tabak, Tchibo und Pfand)

Jeden Freitag: 10% auf Käse in unserer Bedienabteilung

Palatz-Bier
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wickelte sich eine vielschichtige Diskussion. Zu den Talkgästen 
zählten Sachsen-Anhalts Minister für Wissenschaft, Energie, 
Klimaschutz und Umwelt Prof. Dr. Armin Willingmann, Energie-
experte Prof. Timo Leukefeld, Landrat Thomas Balcerowski, 
Stadtwerke-Geschäftsführer Tim Schlenkermann sowie Micha-
el Fischer, Geschäftsführer des Heizungs- und Sanitärbetriebs 
HEISAT Quedlinburg GmbH.
In mehreren Diskussionsblöcken wurden unter anderem die 
Rolle von Regulierungen, die Innovationskraft des Handwerks 
und die Bedeutung von Akzeptanz in der Bevölkerung thema-
tisiert. Prof. Willingmann betonte, dass technische Innovatio-
nen ohne politische Rahmensetzung oft nicht ausreichen, um 
den Wandel nachhaltig zu gestalten. Gleichzeitig wurde der Ruf 
nach Entbürokratisierung laut, insbesondere vonseiten des 
Handwerks und der Energieversorger.
Besonders eindrucksvoll schilderte Prof. Leukefeld neue Ansätze 
im sozialen Wohnungsbau, bei dem Pauschalmieten, Stromnut-
zung aus Photovoltaik und Infrarotheizungen zusammengedacht 
werden. Das Beispiel aus Aschersleben zeigte, dass Energieautar-
kie und soziale Verträglichkeit sich nicht ausschließen müssen.
Auch das Thema Akzeptanz in der Bevölkerung wurde aufgegrif-
fen: Der geplante gesetzliche Rahmen zur Beteiligung von Ge-
meinden an Windkraftprojekten soll nicht nur monetäre Vortei-
le bringen, sondern auch das Verständnis für notwendige Inf-
rastrukturprojekte stärken.
Am Ende der kurzweiligen Gespräche stand ein Fazit, das alle 
eint: Die Energiewende ist eine gesamtgesellschaftliche Aufga-
be. Technik, Politik und Bürgerschaft müssen dabei Hand in 
Hand gehen. Die Schlossgespräche 2025 haben deutlich ge-
macht, wie wertvoll der offene Austausch auf Augenhöhe ist – 

und dass die Regi-
on Harz in puncto 
Energiewandel mit 
Gestaltungswillen 
und Innovations-
freude vorangeht.
Neben spannenden 
fachlichen Beiträ-
gen sorgte Singer 
und Songwriter Jo-
nas Skalitz für das 
musikalische Rah-
menprogramm und 
ein geselliges 
Get-together für ei-
ne angenehme At-
mosphäre.

Die Schülerfirma des Gymnasiums „Am Thie“ unterstützte die 
Veranstaltung mit Engagement und zum Teil in barocker Ge-
wandung. Eingekleidet wurden die barocken Damen der Schü-
lerfirma von der Schneiderwerkstatt des VHS-Bildungswerk 
Blankenburg. Schneidermeisterin Stefanie Wetterling hat die 
historischen Gewänder mit Ihren Mitarbeiterinnen den Konfek-
tionsgrößen angepasst. Der im Bildungswerk befindliche Fun-
dus „Historischer Gewänder“ umfasst über 900 verschiedene 
Kleidungsstücke für Frauen, Männer und Kinder. In einer durch 
die Kommunale Beschäftigungsagentur des Landkreis Harz ge-
förderten Maßnahme können die Gewänder zu entsprechenden 
Anlässen, wie Veranstaltungen und Umzüge ausgeliehen wer-
den. „Vereinbaren Sie einfach einen Termin und überzeugen Sie 
sich von der Vielfalt der historischen Gewänder“, lautet die 
Einladung von VHS-Einrichtungsleiter Detlef Schmelz.
Die Veranstalter bedankten sich herzlich beim Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e. V. für die Zurverfügungstellung des Gro-
ßen Schlosses.

Ehrenbucheintrag für Burk-
hard Henning als Zeichen be-
sonderer Verbundenheit

Im festlichen Rahmen der 10. Blankenburger Schlossgespräche 
wurde eine herausragende Persönlichkeit für ihr jahrzehnte-
langes Engagement gewürdigt: Burkhard Henning, langjähriger 
Leiter des Talsperrenbetriebs Sachsen-Anhalt, trug sich in das 
Ehrenbuch der Stadt Blankenburg (Harz) ein.
Bürgermeister Heiko Breithaupt nutzte die gut besuchte Veran-
staltung, um dem frischgebackenen Ruheständler für seine 
über 25 Jahre dauernde Arbeit im Hochwasserschutz und in der 
Wasserwirtschaft zu danken. In seiner Laudatio hob er hervor, 
dass Burkhard Henning maßgeblich zur sicheren Trinkwasser-
versorgung und zur Funktionsfähigkeit der 36 Talsperren beige-
tragen habe. „Unter seiner Leitung wurde nicht nur technisch 
exzellent gearbeitet, sondern auch mit einem hohen Maß an 
Menschlichkeit und Dialogbereitschaft“, so das Stadtoberhaupt.
Der symbolische Akt des Ehrenbucheintrags fand unter dem 
Applaus der Gäste im Großen Schloss Blankenburg statt. Burk-
hard Henning zeigte sich überrascht und tief gerührt. In seiner 
kurzen Dankesrede betonte er die Bedeutung vertrauensvoller 
Zusammenarbeit und führte seinen beruflichen Erfolg nicht 
zuletzt auf sein starkes Team und offene Kommunikation zu-
rück. Er übergibt die Leitung des Betriebs an seinen Nachfolger 
Mario Hohmann.
Stadtratsvorsitzender und Wandernadelgeschäftsführer Klaus 
Dumeier überreichte ihm als Erinnerung und Einladung, regel-
mäßig in den Harz zurückzukehren, ein Paket aus Wanderkarte, 
Stempelheft der Harzer Wandernadel und Begleithefte.
Der Ehrenbucheintrag ist Ausdruck großer Anerkennung für einen 
Menschen, der im Hintergrund oft unbemerkt Großes geleistet 
hat. Dass diese Ehrung im Rahmen der Schlossgespräche statt-
fand, unterstreicht die Bedeutung der Veranstaltung als Forum 
für Wertschätzung, Dialog und Zukunftsgestaltung in der Region.

Überraschung für Burkhard Henning (Bildmitte), dessen Wirken 
im Hochwasserschutz und der Wasserwirtschaft im Rahmen der 
Schlossgespräche mit einen Eintrag in das Ehrenbuch der Stadt 
gewürdigt wurde.� Foto: Jana Böhme

Jonas Skalitz sorgte für die musikalische 
Umrahmung.� Foto: Jana Böhme

Fortsetzung 10. Blankenburger Schlossgespräche
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Zum Tode von Hilde Thoms: 
Brückenbauerin zwischen Vergangenheit und Gegenwart

Hilde Thoms
geboren am 7. November 1937 – verstorben am 10. April 2025

Nachruf des Bürgermeisters der Stadt 
Blankenburg (Harz) auf Hilde Thoms
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied 
von Hilde Thoms, einer außergewöhnlichen 
Frau, die unsere Stadt über Jahrzehnte hin-
weg mit ihrem Wissen, ihrem Engagement 
und ihrer Herzenswärme bereichert hat.
1988 kam Hilde Thoms durch Heirat nach 
Blankenburg (Harz) und fand hier nicht nur 
eine neue Heimat, sondern auch eine neue 
Berufung. Mit großem Einsatz legte sie ab 
1989/90 einen mittelalterlichen Kräutergarten im 
Kloster Michaelstein an und legte damit den 
Grundstein für deren heutige Entwicklung.
Auch im Ruhestand blieb sie unermüdlich 
aktiv: In der Erwachsenenbildung, an Volks-
hochschulen in Wernigerode und Hal-
berstadt sowie am Bildungswerk Hal-
berstadt, gab sie ihr umfangreiches 
Wissen weiter. Sie widmete sich 
mit Leidenschaft dem Schreiben 
– ihre Beiträge in der Neuen Wer-
nigeröder Zeitung sind vielen Lese-
rinnen und Lesern bis heute in Erin-
nerung. Ihr Fokus lag dabei stets auf 
der reichen Kulturgeschichte des 
Harzes: auf Heil- und Arzneikräutern, 
der regionalen Esskultur, dem 
Schloss Blankenburg und der Schau-
spielerin Friederike Caroline Neuber. 
Viele Einwohner und Gäste unserer 
Stadt haben ihre vielfältigen Werke und 
Bücher gelesen und Teil der eigenen heimi-
schen Bibliothek werden lassen.
Hilde Thoms war mehr als eine Chronistin 
unserer Stadtgeschichte – sie war eine 
Brückenbauerin zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart. Sie begründete Lesezir-
kel, wirkte als ehrenamtliche Schloss-
führerin und Chronistin im Verein Ret-
tung Schloss Blankenburg e.V., und 
setzte mit der Gründung der Friederike- 
Caroline-Neuber-Stiftung und des För-
dervereins der Stiftung ein Zeichen für 
kulturelles Gedächtnis und lebendige 
Erinnerungskultur.
Ihr Wirken reichte weit über die Stadt-
grenzen hinaus. Bis ins hohe Alter 
setzte sie sich unermüdlich für das 
Große Schloss Blankenburg, das Klos-
ter Michaelstein und die Erforschung 
des Lebens der Neuberin ein.
Im Namen der Stadt Blankenburg  
(Harz) spreche ich der Familie, allen An-
gehörigen und Wegbegleitern mein tief 
empfundenes Beileid aus.

Wir verlieren mit Hilde Thoms eine engagierte Bürgerin, eine 
kluge Forscherin und eine warmherzige Persönlichkeit. Ihr 

Lebenswerk bleibt uns Verpflichtung und Ansporn zu-
gleich.

	�Wir werden ihr Andenken in Ehren halten und ihr 
Wirken in ihrem Sinne fortführen.

	 Heiko Breithaupt
	 Bürgermeister
	 der Stadt Blankenburg (Harz)

Nachruf des Vereins zur Förderung der 
Friederike-Caroline-Neuber-Stiftung

Zu den vielfältigen Aktivitäten von 
Hilde Thoms im Großen Schloss 

Blankenburg gehörte ihre intensi-
ve Beschäftigung mit der großen 
Theaterreformerin Friederike 
Caroline Neuber, deren Karriere 
im Großen Schloss ihren Anfang 
nahm.
Hilde Thoms suchte in Archi-
ven vor allem in Blankenburg 
und Wolfenbüttel nach Doku-
menten, die über die Neube-
rin Auskunft gaben.
So entstand die Ausstellung 
im Großen Schloss über die 
Neuberin, die im Laufe der 
Jahre immer wieder er-

gänzt wurde.
Bei ihren Nachforschungen zur 
Neuberin in Blankenburg und ins-
besondere im Großen Schloss 
fand sie heraus, dass die für die 

Neuberin äußerst bedeutende 
Zeit hier in der Theaterge-
schichte bisher völlig unbe-
rücksichtigt blieb. Durch 
mehrere Artikel, Vorträge, 

vor allem aber die Publikation 
„Wo unsere Schauspielkunst zur 
Welt kam“ konnte Hilde Thoms 
auch die Aufmerksamkeit der 
Theatergeschichtsforschung auf 
sich ziehen.
Das Neuberin Museum in Rei-
chenbach nahm diese Erkennt-
nisse in seine neueste Publika-
tion „Schauspielerin, Prinzipa-
lin, Bühnenreformerin – Friede-
rike Caroline Neuberin, 
Vorreiterin und Unternehmerin 
des Theaterwesens im 18. Jahr-
hundert“ auf.

Foto: Kerstin Gutsche, Fotostudio Gutsche
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Hilde Thoms hatte den Wunsch, eine Stiftung zu gründen. So 
wurde im März 2017 die „Friederike-Caroline-Neuber-Stif-
tung“ (FCNS) im Großen Schloss Blankenburg gegründet.
Inzwischen ist die Stiftung zusammen mit dem Verein zur 
Förderung der FCNS mit zahlreichen Veranstaltungen, Pub-
likationen, einer Radiosendung und Podcasts in Erschei-
nung getreten.
Hilde Thoms hat diese für Blankenburg und das Schloss be-
deutende Arbeit geprägt durch ihr unermüdliches Engage-
ment, ihre Neugier und ihre Fähigkeit, auch andere Menschen 
für diese Themen zu begeistern.

Wir werden sie vermissen.

Dr. Evelin Wittich
Vorsitzende des Vereins zur Förderung der
Friederike-Caroline-Neuber-Stiftung

www.neuberin-stiftung.de

Nachruf des Vereins Rettung Schloss 
Blankenburg e. V.
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem lang-
jährigen Mitglied Hilde Thoms, die uns am 10. April 2025 
unerwartet verlassen hat.
Hilde Thoms, geboren am 7. November 1937, war Grün-
dungsmitglied unseres Vereins. Es war ihr stets eine große 
Herzenssache, über die Jahre die Entwicklungen auf dem 
Großen Schloss Blankenburg in einer Chronik akribisch 
festzuhalten.
Ohne sie wären viele wundervolle Ausstellungen kaum 
möglich gewesen.
Eines ihrer großen Anliegen, ja eine wahre Herzensangele-
genheit, war die Geschichte um das Wirken der Friederike 
Caroline Neuber, Begründerin des bürgerlichen deutschen 
Theaters und führende Prinzipalin einer eigenen Theater-
truppe, die entscheidend die Theatertradition in Schloss 
Blankenburg prägte und nachhaltig bis in die Gegenwart 
wirkte. Hilde Thoms hatte diese Bedeutung erkannt und 
diese bedeutende Frau des 18. Jahrhunderts wieder in das 
Bewusstsein der theaterfreudigen Öffentlichkeit und Blan-
kenburgs gerückt.
Mit ihrem Einsatz hat die Verstorbene sehr viel bewegt. Sie 
konnte mit Ihrer Persönlichkeit viele Menschen für ihre und 
unsere Anliegen begeistern. Sie hat mit Optimismus und 
Überzeugungskraft Menschen motiviert, Veränderungen tat-
kräftig und durchaus auch unkonventionell anzugehen.
Bei allem, was sie tat, stand für sie immer zuerst der Mensch 
im Mittelpunkt, dann das Große Schloss Blankenburg und 
schließlich auch Stadt und Region Blankenburg.

Unser Verein „Rettung Schloss Blankenburg e.V.“ und seine 
Mitglieder werden Hilde Thoms ein dankendes Andenken 
bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl ihren Angehörigen und engsten 
Freunden.

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel		  André Gast
Präsident			   Vizepräsident
des Vereins Rettung Schloss Blankenburg e. V.

www.rettung-schloss-blankenburg.de

Nachruf der Kulturstiftung Sachsen-Anhalt | 
Kloster Michaelstein
Wenn ein Name mit dem Kräutergarten in Michaelstein un-
trennbar verbunden ist, dann ist es Hilde Thoms. Ende der 
1980er Jahre, nach ihrem Umzug von Rostock nach Blanken-
burg, entstand bei Hilde Thoms der Gedanke, auf dem Gelän-
de des ehemaligen Zisterzienserklosters Michaelstein einen 
Kräuter- und Wurzgarten anzulegen und damit ein Stück bo-
tanischer Kulturgeschichte nachzuvollziehen. Mit dieser Idee 
überzeugte sie Dr. Thom, dem damaligen Leiter der Kultur- 
und Forschungsstätte Michaelstein, der das Thema aufgriff 
und dieses Vorhaben unterstützte; es gelang ihm sogar, für 
Hilde Thoms noch eine „Planstelle“ zu schaffen.
Nach umfangreichen Rodungsarbeiten auf dem Gelände, das 
bis dahin vom damaligen Hausmeister bewirtschaftet wurde, 
setzte sie nach intensiver Beschäftigung mit den historischen 
Quellen und nachdem sie sich großes Wissen über Zisterzien-
serklöster und die botanische Kulturgeschichte angeeignet 
hatte, die Vorlagen des St. Gallener Klosterplans um. Im Früh-
jahr 1990 wurde der Kräutergarten eröffnet und ist seitdem ein 
ausgesprochener Publikumsmagent für Michaelstein.
Neben der Arbeit im Kräutergarten, den sie im Prinzip ganz 
allein bewirtschaftete, war Frau Thoms auch museumspäda-
gogisch tätig; von ihr erfolgten nicht nur Führungen im Kräu-
tergarten, sondern auch durch die Klosterarchitektur und 
sogar in der Musikausstellung.
Ihre Tätigkeit im Kloster war durch großes Engagement und 
eigene Initiativen, vielseitige Interessen von Botanik über 
Klosterarchitektur bis zur Musik geprägt. 1998 ging sie in den 
Ruhestand, arbeitete ihre Nachfolgerin Sabine Volk ein und 
stand auch danach noch für Führungen zur Verfügung.
Sie verfasste die Publikation „Der Klostergarten Michaelstein“ 
(als Michaelsteiner Forschungsbeitrag, Bd. 18, herausgege-
ben 1996), die 2., erweiterte Auflage von 2006 ist nach wie vor 
das Standardwerk zu den Gärten in Michaelstein und somit 
ein langlebiges Denkmal ihres Wirkens.

Kloster Michaelstein und die Kulturstiftung Sachsen-Anhalt 
sind Hilde Thoms zutiefst dankbar für ihr Schaffen und wer-
den die Erinnerung an sie in Ehren halten.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kloster Michaelstein
Musikakademie und Museum

www.kloster-michaelstein.de

Hilde Thoms am 23. Juli 2000 bei einer Führung zum 10-jäh-
rigen Bestehen „ihres“ Kräutergartens im Kloster Michael-
stein.� Foto: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
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GVS-Sozialstation
Unser Pflegedienst in 
Blankenburg

GVS Blankenburg (Harz) e. V. 
Bertolt-Brecht-Straße 2
38889 Blankenburg (Harz)  
Tel: 03944 36 88 069
Mail: soz-station@gvs-blankenburg.de  
www.gvs-blankenburg.de

Unsere Leistungen: 

Vereinbaren Sie heute Ihr 
Beratungsgespräch

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Verhinderungspflege
• Essen auf Rädern
• 24 Stunden Rufbereitschaft
• Begleitung im Alltag

Entsorgung von 

Abfällen aller Art

Verkauf von

Sand/Kies/Splitt u.v.m.

Verkauf von

Harzer Erden

Transport- und

Containerdienst

Recycling-Park Heudeber

Harzstraße 2
38855 Nordharz OT Heudeber

Tel.: 03 94 58 / 86 99 0

Öffnungszeiten

Mo-Fr (ganzjährig)        7:00 - 17:00
Sa (nur März-Nov.)        7:00 - 12:00

www.recyclingpark.de

Recycling-Park Quedlinburg

Morgenrot 12A
06484 Quedlinburg

Tel.: 0 39 46 / 52 54 72



Blankenburger Amtsblatt  05/25 7

Neue Schnellladesäule für die HVB in Betrieb genommen
Mit der Inbetriebnahme einer neuen 
Schnellladesäule auf dem Gelände der 
Stadtwerke Blankenburg GmbH treiben 
die Harzer Verkehrsbetriebe (HVB) und 
die Stadtwerke die klimafreundliche 
Mobilität im Harz weiter voran. Die spe-
ziell für die neuen Elektrobusse der HVB 
errichtete Ladesäule liefert 100 % 
Ökostrom und ist ein gemeinsames Pro-
jekt beider Unternehmen.
„Diese Schnellladesäule ist ein weiterer 
Schritt in Richtung emissionsfreier Nah-
verkehr“, betont Tim Schlenkermann, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke. Projektlei-
ter Dr. Ulrich Minkner war für die Umset-
zung verantwortlich. Geladen wird mit bis 
zu 100 Kilowatt – ausreichend Power für 
den neuen E-KOM-Bus von MAN, der be-
reits im Regionalverkehr unterwegs ist.
Auch HVB-Geschäftsführer Christian Fi-
scher freut sich über die neue Infrastruk-
tur: „Wir stellen das Rauchen ein“, sagte 

er augenzwinkernd bei der Einweihung 
– und meint damit den Umstieg auf sau-
bere Antriebe. Zwei Elektrobusse sind 
bereits im Einsatz, weitere sollen folgen.
Die neue Ladesäule ist ein Symbol für 

den Wandel: leiser, sauberer, effizienter. 
Und sie zeigt, dass Elektromobilität auch 
im ländlichen Raum funktioniert – wenn 
starke Partner an einem Strang ziehen.
www.hvb-harz.de | www.sw-blankenburg.de

59. Cross Ostrzeszowski
Seit 1972 nehmen Lok-Sportlerinnen und -Sportler am traditio-
nellen Crosslauf in Blankenburgs polnischen Partnerlandkreis 
Ostrzeszów teil – so auch bei der diesjährigen 59. Ausgabe am 
27. April. Der Lauf umfasst einen Halbmarathon, einen 5000-Me-
ter-Lauf und einen Nordic Walking-Marsch, sowie Rennen für 
Kinder und Jugendliche. Unsere Leichtathletinnen und -athle-
ten aus der Blütenstadt nahmen erfolgreich an den Wettkämp-
fen teil und wurden dabei unter anderem von Blankenburgs 
Bürgermeister Heiko Breithaupt und Leichtathletik-Urgestein 
Hans-Joachim Schulze angefeuert.
Die freundschaftlichen Beziehungen zu Ostrzeszów, die im 
Sport in den 70er Jahren ihren Ursprung fanden, wurden im Jahr 
2010 in einer Partnerschaft besiegelt.� Foto: Marcel Kasper

Fallen kaum auf: Rote PV-Elemente auf Altstadt-Dach
114 Solarpanele – 57 auf der Nord- und 57 
auf der Südseite des Hauses 2 der Stadt-
verwaltung – unterstützen seit Kurzem 
die energieintensive Arbeit der Kommu-
nalverwaltung. Dabei fügen sie sich dank 
angepasstem Farbton – die Module sind 
ziegelrot – bestens in den denkmalge-
schützten Altstadtbereich ein.
Die Stadtwerke haben die Anlage ge-
meinsam mit der Firma Solar Energy Mit-
te aus Gernrode umgesetzt.
Die Investition lohnt sich trotz höherer 
Kosten und etwas geringerer Effizienz: 
Der Sonnenstrom fließt in einen Batte-
riespeicher und wird direkt von der 
Stadtverwaltung genutzt – günstiger als 
der normale Strombezug. Weitere rote 
Solaranlagen auf kommunalen Dächern 
sind bereits in Planung.

Weihen die neue Schnellladesäule auf dem Gelände der Stadtwerke ein: HVB-Ge-
schäftsführer Christian Fischer, Stadtwerke-Geschäftsführer Tim Schlenkermann und 
stellvertretender Bürgermeister Norman Wegner (v.l.).� Foto: Jana Böhme

Rote PV-Elemente im Altstadtbereich.� Foto: Maximilian Paries, Solar Energy Mitte



WIR
ZIEHEN 

UM!!!

Lange Straße 36

Neues Kundencenter im Neues Kundencenter im 
Herzen BlankenburgsHerzen Blankenburgs

Ab dem 16.06. begrüßen wir Sie in unserem neuen Servicecenter im 
Stadtzentrum von Blankenburg. Die modern gestalteten Beratungs-
räume bieten eine ruhige und diskrete Gesprächsatmosphäre. 
Trotz des Standortwechsels bleibt alles, was Sie an uns schätzen, 
denn: Unser persönlicher Kundenservice ist auch weiterhin täglich 
für Sie da – zuverlässig, kompetent und nah. Das Kundencenter in der 
Börnecker Straße 6 schließt zum 12.06.2025.

1 3 . 0 6 .1 3 . 0 6 .

F E I E R L I C H E  E RÖ F F N U N G  
F E I E R L I C H E  E RÖ F F N U N G  

Von 11-14 Uhr laden wir Sie herzlich ein, die sanierten 

Räumlichkeiten im ehemaligen „Blokker- Kau� aus“ zu 

besichtigen. Freuen Sie sich auf frisch gebackene Wa� eln 

und testen Sie ihre Geschicklichkeit an unserem 

Heißen Draht.

Unsere Öff nungszeiten ab dem 16.06.2025

Montag 09:00 - 12:00  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00  13:00 - 16:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns täglich ab 08:00 Uhr
unter der 03944 9001-16.
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Löwenstarkes Kinderfest im frisch sanierten Stadtpark
Am 15. Juni wird es bunt, lebendig und laut 
in Blankenburg: Das beliebte Löwenstarke 
Kinderfest feiert sein 10. Jubiläum – und das 
erstmals im rundum erneuerten Stadtpark!
Wo in den letzten Jahren gebaggert, ge-
baut und gestaltet wurde, wartet nun eine 
moderne Parklandschaft mit viel Platz 
zum Spielen, Toben und Feiern. Der neue 
Spielplatz, großzügige Grünflächen, neu 
gestaltete Wege und die komplett sanierte 
Parkbühne bieten ideale Bedingungen für 
das Familienevent unter der Schirmherr-
schaft des Lions Club Blankenburg.
„Wir freuen uns, das Jubiläum in diesem 
wunderschönen neuen Rahmen feiern 
zu können“, sagt Andreas Meyer, der die 
Organisation des Festes leitet. „Mit der 
neuen Bühne, mehreren Toilettenanlagen und zahlreichen 
Stromanschlüssen ist der Stadtpark nun perfekt für solche 
Veranstaltungen geeignet.“
Von 13 bis 18 Uhr erwartet die kleinen und großen Gäste ein 
buntes Programm: Hüpfburgen, Kinderschminken, Kletterak-
tionen, Bastelstände, Musik, Tanz und Zauberei sorgen für 
strahlende Gesichter. Firmen und Vereine aus der Region 
bringen sich mit vielen kreativen Mitmachangeboten ein.
Ein Highlight ist auch in diesem Jahr wieder das beliebte Par-

courspiel: Wer fleißig Stempel sammelt und die ausgefüllte 
Karte bis 17 Uhr am Infostand abgibt, kann bei der großen Sie-
gerehrung tolle Preise gewinnen.
Der Eintritt sowie alle Angebote und Attraktionen sind wie immer 
kostenfrei. Finanziert wird das Fest durch Spenden von lokalen 
Unternehmen und Privatpersonen sowie durch den Verkauf von 
Kuchen, Getränken und Würstchen – organisiert vom Lions Club.
Ein Fest für die ganze Familie – in Blankenburgs neuem alten 
Herzstück: dem Stadtpark!� www.kinderfest.blankenburg.de

Blankenburg – Ort der Musik, Lebensfreude und Gemeinschaft
Bei strahlendem Sonnenschein wurde der Tummelplatz in 
Blankenburg am 1. Mai zum Ort des Miteinanders und der Mu-
sik. Rund 100 Menschen folgten der Einladung des Bündnisses 
Buntes Blankenburg und feierten gemeinsam unter dem Motto 
„Singen für Demokratie und Menschlichkeit“ den Tag der Arbeit. 
Die fröhliche Atmosphäre war von Anfang an spürbar. Jung und 
Alt, Familien, Freundeskreise und Neugierige kamen zusammen, 
um mit Liedern und starken Worten ein klares Zeichen für 
Menschlichkeit, Zusammenhalt und Demokratie zu setzen. 
Liedblätter lagen bereit, sodass wirklich alle mit einstimmen 
konnten – unabhängig vom Gesangstalent. „Jede Stimme zählt“ 
war das Motto des Tages. Die Vielfalt der Stimmen zeigte ein-
drucksvoll, wie bunt und lebendig Blankenburg ist.
Neben dem gemeinsamen Singen gab es bewegende Redebei-
träge: mal kämpferisch, mal nachdenklich, mal hoffnungsvoll 
– aber immer voller Herz.
„Es war eine wunderbare Veranstaltung 
voller Musik, Begegnungen und Zuver-
sicht“, resümiert das Organisationsteam 
vom Bündnis Buntes Blankenburg. „Wir 
sind dankbar für die großartige Beteili-
gung und die positive Energie, die alle mit-
gebracht haben. Besonders in einer Zeit, 
in der Polarisierung und Misstrauen zu-
nehmen, war das ein ermutigendes Zei-
chen für Zusammenhalt und Offenheit. 
Uns war wichtig, genau das zu tun, was die 
Demokratie und das Singen verbindet – 
uns gegenseitig zuhören, aufeinander ein-
gehen und gemeinsam unsere Stimmen 
erheben. Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Band Michael Stone 5, die mit ihrem 
Sound für Gänsehautmomente sorgte. Be-
sonders auch an Conny Richter vom De-

mokratiebündnis Quedlinburg, die das gemeinsame Singen mit 
Begeisterung und Energie anleitete. Ebenso danken wir den 
Rednerinnen für ihre inspirierenden und bewegenden Worte.“
Dieser Tag hat eindrucksvoll gezeigt, wie Musik und gemeinsa-
me Aktivitäten Menschen verbinden können und wie viel Freu-
de es macht, gemeinsam für eine gute Sache einzustehen. Das 
Bündnis Buntes Blankenburg hat sich genau das auf die Fahnen 
geschrieben: Orte und Gelegenheiten für Begegnung zu schaf-
fen. Das Bündnis Buntes Blankenburg bleibt dran: Auch in Zu-
kunft wird es Gelegenheiten geben, bei denen Menschen zu-
sammenkommen, sich austauschen und aktiv werden können.
Das Bündnis Buntes Blankenburg ist offen für alle, die sich für 
Demokratie und ein respektvolles Miteinander einsetzen wol-
len. Wer Lust hat, dabei zu sein, ist herzlich willkommen! Mehr 
Infos gibt es auf:� www.buendnis-buntes-blankenburg.de

Foto: Bündnis Buntes Blankenburg

Das Löwenstarke Kinderfest zieht jedes Jahr zahlreiche Besucher aus der Umgebung 
an. In diesem Jahr findet es erstmals im Stadtpark statt.� Foto: Jana Böhme
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) finden Sie im Internet unter:
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen

Sitzungstermine Juni 2025
12.06.2025	 18:30 Uhr	 Stadtrat� Historisches Rathaus, Markt 8, Blankenburg (Harz)
Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschie-
denen Ausschüsse finden Sie im Ratsinformationssystem der Stadt Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de.

Redaktionsschluss Amtsblatt Juni 2025:
Das nächste Amtsblatt erscheint vor-
aussichtlich am 29. Juni 2025.
Redaktionsschluss: 05.06.2025
Redaktion: amtsblatt@blankenburg.de
Werbung: f.benesch@harzdruckerei.de

Mit Bestürzung erfuhren wir, dass

Verwaltungsoberrat a. D.

Helmut Gericke
am 10. April 2025 verstorben ist.

Helmut Gericke war von Juni 1990 bis zu seiner Pensionierung im Jahr 2006 
erst als Leiter des Ordnungsamtes, später als Fachbereichsleiter „Finanzen, 

Recht und öffentliche Sicherheit und Ordnung“ der Stadtverwaltung 
Blankenburg (Harz) tätig und wirkte in diesen Funktionen maßgeblich an 

der kommunalen Entwicklung seit den 1990er Jahren mit.

Über viele Jahre bekleidete er das Amt des stellvertretenden Bürgermeisters 
der Stadt Blankenburg (Harz).

Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen und allen, die ihn vermissen.

Wir werden Helmut Gericke ein ehrendes Andenken bewahren und nehmen 
in stillem Gedenken Abschied.

Infoveranstaltung zum Hoch-
wasserschutz in Derenburg
Der Landesbetrieb für Hochwasserschutz 
und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt 
(LHW) informiert am 16.06.2025 von 
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den Räumen 
des Gasthauses & Pension „Weißer Ad-
ler“, Derenburg, Wernigeröder Straße 1, 
38895 Blankenburg (Harz) über die Ver-
besserung des Hochwasserschutzes in 
der Stadt Derenburg.
Der Veranstaltungsort besitzt eine Kapazi-
tät von 100 Personen. Aus diesem Grund 
bittet der LHW um eine vorherige Anmel-
dung unter:
www.urbaneprojekte.de/kompetenzen/
kommunikation/anmeldung

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Klaus Dumeier
Stadtratsvorsitzender der Stadt Blankenburg (Harz)

Frühjahrsputz im Regenstein: Gemeinsam für ein schönes 
Wohnumfeld
Ende April wurde im Quartier Regenstein kräftig angepackt: 
Beim diesjährigen Frühjahrsputz folgten 22 engagierte Bewoh-
nerinnen und Bewohner dem Aufruf unserer GVS-Quartiersma-
nagerin Ines Kühnel und sorgten mit viel Tatkraft und guter 
Laune für ein gepflegtes Wohnumfeld.
Mit Handschuhen, Müllsäcken und Greifern ausgestattet, machten 
sich die Helferinnen und Helfer auf den Weg, um Straßen, Grünf-
lächen und Wege von Müll und Unrat zu befreien. Dabei zeigte sich: 
Auch beim Müllsammeln kann man jede Menge Spaß haben – es 
wurde angepackt, gelacht und miteinander ins Gespräch gekom-
men. Unterstützt wurde die Aktion von Wirtschaftsförderin Christin 
Engelmann und die Wirtschaftsjunioren des Harzkreises, die die 
Ausrüstung zur Verfügung stellten, sowie vom Bauhof, der den 
gesammelten Müll fachgerecht entsorgte. Ein besonderer Dank 
geht auch an Frank Graubaum für die schönen Fotos des Tages!
Nach getaner Arbeit wartete eine wohlverdiente Stärkung auf 
die fleißigen Helferinnen und Helfer: Der Duft von frisch geba-
ckenem Kuchen lag in der Luft – ein herzliches Dankeschön an 
alle, die ihre Backkünste eingebracht und damit für einen ge-
lungenen Abschluss der Aktion gesorgt haben.

Diese Aktion hat wieder einmal gezeigt: Zusammen macht 
Nachbarschaft richtig Freude! Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmenden und freuen uns schon auf die nächste gemeinsa-
me Aktion im Regenstein.

Foto: Frank Graubaum
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www.pfl egedienst-sina-werner.de

  Ambulante Pfl ege

  Betreutes Wohnen

   Tagespfl egeplätze
in Blankenburg

  10 barrierefreie Wohnungen

   Hauswirtschaftliche 
Versorgung

   Tagespfl egeplätze
in Güntersberge

Wir verstehen uns als Ihre 
vertrauenswürdigen Begleiter in der Harzregion. 

Unsere Dienstleistungen im Bereich der Pfl ege und des 
 betreuten Wohnens sind darauf ausgerichtet, Ihnen eine liebe-
volle Unterstützung in Ihren gewohnten Abläufen zu bieten. 
Ihr Wohl liegt uns am Herzen.

Ansprechpartner 
Blankenburg

     03944 362 41 41
Frau Stefanie Reichert-Tiebe

Ansprechpartner
Güntersberge

     039488 794 57
Frau Sylvia Weiß

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 2930

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

bis zum 
30.05.2025

weitere 
Informationen
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25 Jahre Roberts Männermoden

Seit 25 Jahren ist Roberts Männermoden in der Tränkestraße 4 die Adresse für stilbe-
wusste Männer in Blankenburg. Ob lässig, business oder elegant – hier trifft Mode auf 
kompetente, ehrliche Beratung durch Inhaberin Peggy Sallier. Und das danken ihr 
viele treue Stammkunden. Aber auch zahlreiche Touristen schätzen das vielfältige 
Angebot und die persönliche Betreuung.
Bürgermeister Heiko Breithaupt gratulierte zum Jubiläum und würdigte die langjäh-
rige Erfolgsgeschichte des Geschäfts mitten in der Stadt.� Foto: Jana Böhme

Brillen Ulrich jetzt im Nordharz Center 

Nach fast zwei Jahrzehnten in der Karl-Zerbst-Straße ist das Optikergeschäft Brillen 
Ulrich in neue, moderne Räumlichkeiten in das Nordharz Center in die Lerchenbreite 5 
umgezogen. Zum Einzug gratulierten Blankenburgs stellvertretender Bürgermeister 
Norman Wegner und Wirtschaftsförderin Christin Engelmann Optikermeisterin Silvia 
Ulrich und Optiker Marcus Grundmann aus ihrem Team persönlich vor Ort.
Der neue Standort im gut frequentierten Gewerbegebiet bietet optimale Bedingungen 
und macht das Geschäft noch sichtbarer für Kundinnen und Kunden aus Blankenburg 
und der Region. So wurden nun auch die Öffnungszeiten auf samstags erweitert.
� www.brillen-ulrich.de | Foto: Jana Böhme

Buchankündigung: 
„Schächte und Stol-
len im Hüttenröder 
Bergrevier – eine 
Generalbefahrung“

Der Bergverein zu Hüttenrode e. V. veröf-
fentlicht eine neue Publikation über das 
traditionsreiche Eisenerzrevier Hüttenro-
de. Der Band ist Teil der mittlerweile 
neunteiligen „Hüttenröder Edition“ und 
hebt sich durch seinen Umfang und die 
Tiefe jahrzehntelanger Forschungsarbeit 
besonders hervor.
„Schächte und Stollen im Hüttenröder 
Bergrevier“ dokumentiert erstmals syste-
matisch alle bedeutenden bergbaulichen 
Objekte des Gebiets. In 20 Kleinstrevieren 
in und um Hüttenrode werden längst ver-
gessene Gruben, Stollen und Schächte 
detailliert beschrieben – viele davon be-
reits vor über 100 Jahren stillgelegt.
Ergänzt wird der Band durch zehn aus-
klappbare Großkarten sowie eindrucks-
volles Bildmaterial von über- und unter-
tägigen Aufnahmen. Wer das „Braune-
sumpf-Buch“ kennt, wird diese Neuer-
scheinung als thematisch und qualitativ 
gleichwertiges Schwesterwerk schätzen.
„Es war das Bestreben, eine noch nie statt-
gefundene Bestandsaufnahme aller mon-
tanisch bedeutsamen Objekte im Hütten-
röder Bergrevier durchzuführen“, so Autor 
Andreas Pawel, gleichzeitig auch Initiator 
und Herausgeber der Hüttenröder Edition. 
Er gilt als ausgewiesener Fachmann und 
profunder Kenner des Harzer Bergbaus.
„Von Schächten und Stollen im Hüttenrö-
der Bergrevier – eine Generalbefahrung“
268 Seiten, 38 Euro
Herausgegeben vom Bergverein zu Hüt-
tenrode e. V., ISBN 978-3-00-081785-4
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Für unsere Blütenstadt in die 
Pedale treten
In einer Zeit, in der der Klimawandel unaufhaltsam voran-
schreitet und die Notwendigkeit nachhaltiger Verkehrsmittel 
immer dringlicher wird, setzt die Stadt Blankenburg (Harz) 
erneut ein Zeichen für den Umweltschutz und die Förderung 
einer gesunden Lebensweise: Zum dritten Mal beteiligen wir 
uns an der bundesweiten Aktion STADTRADELN – in diesem 
Jahr als Teil des gesamten Harzkreises!
21 Tage lang – vom 5. bis zum 25. Juni – treten wir gemeinsam 
in die Pedale und brechen dabei eine Lanze für das Radfahren 
– als umweltfreundliche Ergänzung oder Alternative zum Auto.
Radfahren bietet nicht nur Spaß und fördert die Gesundheit, es 
leistet auch einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz!
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger sowie Ratsmitglieder, sind 
eingeladen, sich aktiv zu beteiligen und möglichst viele Rad-
kilometer für unsere Stadt und unseren Landkreis Harz im 
bundesweiten Wettbewerb zu sammeln! Ob als Teil eines 
Teams oder als Einzelperson – jede gefahrene Strecke zählt!
Die Anmeldung erfolgt ganz einfach über die Website
www.stadtradeln.de/registrieren oder über die App unter
www.stadtradeln.de/app.
Verhelfen Sie unserer Blütenstadt Blankenburg (Harz) zu 
einer guten Platzierung! Leiten Sie diese Aktion weiter und 
motivieren Sie andere, ebenfalls das Fahrrad zu nutzen!

Sandy Bosse als neue Grundschulleiterin in 
Timmenrode begrüßt

Seit April leitet Sandy Bosse die Grundschule „An der Teufels-
mauer“ in Timmenrode und begleitet circa 100 Kinder aus 
Börnecke, Cattenstedt, Timmenrode und Wienrode sowie aus 
Almsfeld, Altenbrak und Treseburg bei ihrem schulischen Start.
Nach ihrem Einsatz an der Grundschule Wienrode und der För-
derschule Gernrode war es ihr Herzenswunsch, eine kleine 
Dorfschule zu leiten. Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breit-
haupt, Timmenrodes Ortsbürgermeister Jürgen Baum und Cat-
tenstedts Ortsbürgermeister Werner Greife hießen Sandy Bosse 
herzlich willkommen.� Foto: Jana Böhme

Wechsel bei den Regionalbereichsbeamten: 
Stephanie Schmidt löst Eva-Maria Sobert ab

Sie sind aus unserem Stadtbild nicht mehr wegzudenken: Die 
Regionalbereichsbeamten als Bindeglied zwischen der Polizei 
und der Zivilgesellschaft in unserer Blütenstadt Blankenburg 
(Harz). Seit Kurzem ist Stephanie Schmidt (2. von rechts) neu im 
Dienst. Sie tritt die Nachfolge von Eva-Maria Sobert an und 
bildet nun gemeinsam mit dem langjährigen Kollegen Peter 
Schneider das Team der Regionalbereichsbeamten vor Ort.
Bürgermeister Heiko Breithaupt begrüßte Stephanie Schmidt 
herzlich und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. Eva-Ma-
ria Sobert dankte er für ihren Einsatz.� Foto: Jana Böhme



Blankenburger Amtsblatt  05/25 15

Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter  
www.blankenburg.de unter Veranstaltungen. Beachten Sie die 
Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstaltenden. 
Zudem stehen Ihnen die Mitarbeitenden der Touristinformation 
unter der Rufnummer 03944 362260 für Auskünfte zur Verfügung.

täglich�
Galerie im Schlosshotel, Schlosshotel Blankenburg, Schnappel-
berg 5, Blankenburg, 03944 36190
Regionale Künstler stellen ihre Werke im Schlosshotel Blankenburg 
aus. www.schlosshotel-blankenburg.de/galerie-im-schlosshotel
bis 24.07.2025: Ausstellung „LICHT · FARBE · RAUM“ – Malerei. Die 
Künstlerin Elvira Franz zeigt präzise gearbeitete Ölbilder, die mit 
fein nuancierten Farbflächen und räumlicher Tiefe beeindrucken. 
Ergänzt werden die abstrakten Werke durch Motive der Romanik 
– von freien Kompositionen bis zu klaren Darstellungen romani-
scher Kirchenräume, inspiriert von den Baudenkmälern in ihrer 
Heimat Sachsen-Anhalt.
Ausstellung „Grenzen überschreiten“, CELENUS Teufelsbad Fach-
klinik, Michaelstein 18, Blankenburg (Harz), CELENUS Teufelsbad 
Fachklinik, 03944 9440
01.05. bis 30.09.2025, zu Öffnungszeiten der Klinik; Eintritt frei
2014 machten sich an Krebs erkrankte Frauen und Männer auf den 
Weg, auf verschiedenen Wanderpfaden den Harz zu durchwandern. 
Seitdem wird diese grenzenüberschreitende Erfahrung jährlich 
durch den Landesverband in Form einer neuen Wanderung durch-
geführt. Die Aktion „Grenzen überschreiten“ soll krebserkrankten 
Menschen Mut machen, sich Dinge zuzutrauen und neue Pfade zu 
beschreiten. Die Ausstellung lädt Sie ein, sich auf diese Pfade zu 
begeben und die grenzüberschreitende Erfahrung mitzuerleben.
10:00 Uhr Erlebnisrundgang ManufakTour, Glasmanufaktur Harz-
kristall GmbH, www.harzkristall.de, Tickets vor Ort
Erleben Sie eine einzigartige Reise durch unsere Glashütte. Erfahren 
Sie alles über die Entstehung und Verarbeitung des Rohstoffs Glas.

montags�
09:00 & 10:00 Uhr Seniorengymnastik, Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481
13:00 Uhr Spielenachmittag, Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481
14:00 Uhr Treffen des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt, AWO Se-
niorenzentrum, Thiestraße, Blankenburg
18:30 Uhr Probe der Kantorei Blankenburg, Georgenhof, Herzogstr. 16, 
Blankenburg, Ev.-luth. Kirchengemeinde Blankenburg, 03944 980669

dienstags�
10:00 Uhr Spiele-Vormittag, GVS-Begegnungsstätte „Nebenan“, 
Bertolt-Brecht-Str. 2, GVS Blankenburg, 03944 921101
Mensch ärgere dich nicht, Rummikub, Würfel- oder Kartenspiele
19:00 Uhr Probe des Gospelchors „Um Himmels Willen“, Georgen-
hof, Herzogstr. 16, Blankenburg, Ev.-luth. Kirchengemeinde Blan-
kenburg, 03944 980669

mittwochs�
13:30 Uhr Spieletreff für Senioren im GVS-Begegnungsstätte „Ne-
benan“, Börnecker Str. 41, GVS Blankenburg
Sie spielen gern Karten? Oder möchten sich einfach nur austau-
schen? Dann sind Sie richtig – bei uns im NEBENAN!
14:00 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik, 
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Das ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein ist ein lebendiges 
Zusammenspiel einer gut erhaltenen Klosteranlage mit wunderba-
ren Gärten und der interaktiven Musik- und Instrumentenausstel-
lung „KlangZeitRaum – Dem Geheimnis der Musik auf der Spur.“ 

Hör- und Dufterlebnisse, ganz besondere Einblicke in fast 900 Jahre 
Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten!
14:30 Uhr Führung durch das Große Schloss Blankenburg, Großes 
Schloss 1, Blankenburg, Verein Rettung Schloss Blankenburg e. V., 
03944 3676223
Erwachsene ab 16 Jahren 5 Euro, Kinder (6 bis einschl. 15 Jahre) 
3 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.
19:30 Uhr Probe des Blankenburger Posaunenchores, Georgenhof, 
Herzogstr. 16, Blankenburg, Ev.-luth. Kirchengemeinde Blanken-
burg, 03944 980669
Sie spielen ein Blechblasinstrument? Dann kommen Sie doch in 
den Blankenburger Posaunenchor.
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten, Barocke 
Parks und Gärten, Touristinformation Blankenburg, 03944 362260
Die erleuchteten Brunnen lassen diese Gartenführung im Mond-
schein zu einem romantischen Erlebnis werden. Tickets: Touristinfo

donnerstags�
16:45 Uhr Probe des Blankenburger Spatzenchores, Georgenhof, 
Herzogstr. 16, Blankenburg, Ev.-luth. Kirchengemeinde Blanken-
burg, 03944 980669
Kinder zwischen 5 und 7 Jahren sind herzlich eingeladen (auch aus 
dem nicht-kirchlichen Umfeld). Wir singen unterschiedliche Lieder 
und Chormusik und proben manchmal kleine Theaterstücke ein. Un-
sere Auftritte sind regelmäßig in der Bartholomäuskirche. Gern kön-
nen auch die Eltern bei den Proben und Aufführungen mit dabei sein.
17:00 Uhr Probe der Chorgemeinschaft „Teufelsmauer-Echo“ Tim-
menrode, St.-Lukas-Kirche, Kirchstraße 8, Timmenrode, Chorge-
meinschaft „Teufelsmauer-Echo“, 01633341776
Wer gern musiziert und singt oder es einfach mal ausprobieren 
möchte, ist herzlich bei uns eingeladen.
17:30 Uhr Probe des Blankenburger Kinderchores, Georgenhof, 
Herzogstr. 16, Blankenburg, Ev.-luth. Kirchengemeinde Blanken-
burg, 03944 980669
Infos siehe Probe Spatzenchor – für Kinder ab 8 Jahren.
19:00 Uhr Probe der Blankenburger Singgemeinschaft, Georgen-
hof, Herzogstr. 16, Blankenburg, Blankenburger Singgemeinschaft, 
03944 364333
Singen kann man immer wieder, singen kann man nie genug. Wer 
mit diesem Motto durch seinen Lebensalltag gehen möchte, ist 
herzlich zu den Proben eingeladen.

freitags�
09:00 Uhr Bewegung auf dem Stuhl mit Elke Thomas, GVS-Begeg-
nungsstätte „Nebenan“, Bertolt-Brecht-Str. 2, GVS Blankenburg, 
03944 921101
Regelmäßige Bewegung tut Körper und Geist gut und trägt zu einer 
längeren Lebensdauer bei. Anmeldung direkt bei Elke Thomas
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt, 
Historische Altstadt, Touristinfo Blankenburg, 03944 362260
„Hört ihr Leut‘ und lasst Euch sagen...“ – spannende Geschichten 
und historische Ereignisse sind zu erfahren. Tickets: Touristinfo, 
Dauer: ca. 1 Stunde, Treffpunkt: Rathaus am Markt.

samstags�
11:00 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik, 
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
nähere Informationen siehe Mittwochsführungen
14:00 & 14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blanken-
burg, Großes Schloss 1, Blankenburg (Harz), Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e. V., 03944 3676223
Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis einschl. 15 Jahre) 
3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

Veranstaltungskalender – Juni 2025

Fortsetzung auf Seite 17
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Zusammen. Liebevoll. Geborgen.
Mein Haus Nela

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten unseren Bewohnern:

Goetheweg 4 • 06502 Thale

Telefon: 039 47 / 440

• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperation mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche  
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen 
• Mobiler Kiosk 

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
JETZT RUNTER-
LADEN UND 
TESTEN!

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Starker
Wechsel!
Du hast schon viele starke Wechsel geschafft.  
Zeit für einen, der dich stark macht:

 deine-gesundheitswelt.de/wechsel
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Donnerstag, 29.05., bis Sonntag, 01.06.2025�
11:00 Uhr Trödelmarkt, Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halber-
städter Str., Blankenburg, Veranstaltungsservice Hubert Franz
Neues, Gebrauchtes und gut Erhaltenes wird angeboten.

Sonntag, 01.06.2025�
10:00 Uhr GartenSonntagsFührung | Rosmarin & Thymian… 
wächst in meinem Garten, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 
Blankenburg (Harz), 03944 903015
„…Jungfer Gretchen heißt die Braut, soll nicht länger warten…“ Mit 
Kräuter- und Hochzeits-Gedichten wie diese und Juni-Blütenpracht 
laden wir zum Rendezvous im Garten ein. Duftende Frühblüher, 
würzige Kräuter und stärkende Pflanzen werden Geruchs- und Ge-
schmackssinne anregen. Als „Dessert des Monats“ werden Pflan-
zenbräuche über Liebeskräuter aufgezeigt, denn Hochzeits-Bänder 
flattern besonders gerne im Juni. Lassen Sie sich überraschen was 
neben Rosmarin & Thymian für langes Eheglück dienlich ist.
17:00 Uhr Konzert des Telemann Kammerorchesters Michaelstein, 
Bartholomäuskirche, Ev.-luth. Kirchengemeinde Blankenburg
Das Telemann Kammerorchester Michaelstein spielt Werke von 
G.P.Telemann und G.B.Pergolesi. Solisten: Dörte Bernhagen-Lill / 
Sopran, Jonas Kraus / Countertenor

Montag, 02.06.2025�
19:00 Uhr Offene Akademie – Harzer(&)Gästechor, Kloster Micha-
elstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Jeden ersten Montag im Monat für alle, die im Urlaub oder auch nach 
der Arbeit eine Stunde lang mit anderen in lockerer Runde singen wol-
len. Altes und Neues, Weltliches und Geistliches, ein- und mehrstimmig.

Dienstag, 03.06.2025�
14:00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppen, Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481

Donnerstag, 05.06.2025�
09:00 Uhr Wanderung rund um den Armeleuteberg, Harzklub 
Zweigverein Blankenburg e.V., 01608711837
schwer, ca. 11 km, Anreise/Start: PP Theaterstraße, Fahrgemeinschaf-
ten, Informationen: harzklub-blankenburg@t-online.de, 01608711837

Freitag, 06.06., bis Montag, 09.06.2025�
50. Hüttenröder Volleyballturnier, Sportplatz Am Astberg, Hütten-
rode, SV „Glück auf“Hüttenrode e.V.
„Rein in den Harz und ran ans Netz!“ 48 Herren- sowie mind. 18 Da-
menteams ermitteln auf zwölf Feldern die diesjährigen Sieger. Dazu 
kommen verschiedene Nachwuchsmannschaften und möglichst 
auch „alte“ Senioren.
Freitag: Sportlich eröffnet wird die nunmehr 50. Auflage von Deutsch-
lands bekanntestem Freiluft-Turnier um 19.30 Uhr vor der sogenannten 
„Hallöhle“, in der während der Turniertage das Organisationsbüro so-
wie die Wettkampfleitung tätig sind. Die stimmungsvolle Eröffnung im 
Beisein verschiedener Ehrengäste und aller Mannschaften wird von 
den Hüttenröder Püschelkindern begleitet. Dann steigt das Eröffnungs-
spiel mit dem Aufschlag des Pokalverteidigers. Anschließend treffen 
sich die Sportler und sicher wieder viele Gäste zur ersten Party im 
Festzelt. Das Motto wie in allen Nächten: „Wir sitzen alle in einem Boot“.
Samstag: Die Turnierspiele beginnen um 8 Uhr – alle Platzierungen 
werden ausgespielt – ein Ausscheiden gibt es nicht. Bis in die späten 
Abendstunden heißt es „ran ans Netz“. Dann lockt die Hüttenröder 
Hexennacht alle an die Flammen. Danach ist wieder Party angesagt.
Sonntag: Die Turnierfortsetzung beginnt um 9 Uhr – nachmittags gegen 
16 Uhr stehen die beiden großen Finalspiele auf dem Programm. Dann 
gibt es die Trophäen (auch für die Harzmeisterschaft) – jeder kommt 
aufs Treppchen und alle treffen sich abends nochmals zur Party im Zelt.
Montag: Die Mannschaften reisen ab – mit einem zufriedenen Lächeln.
Rahmenveranstaltungen: „Internationales Holzturnier“, Würfel-, Na-

gel- und Tombola-Aktionen, Teufelstreffen für Kids am Sonnabend 
Nachmittag. Filme und Bilder aus „alten Zeiten“ im Hallöhlegarten.

Freitag, 06.06., und Samstag, 07.06.2025�
Freitag: 10:00 Uhr, Samstag: 17:00 Uhr BlütenWerkstatt: Juniflor – 
mild&lecker, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 
03944 903015
Blüten von Rosen und vielen anderen Kräutern oder Stauden sind 
tatsächlich etwas für´s Auge – und für den Gaumen! Ihre Aromen 
kann man in Sirup festhalten und in Ölen, Zucker, Getränken, Shakes, 
in Süßigkeiten, Salaten wie auch in Hauptgerichten verarbeiten. Die 
vermeintliche Deko auf dem Teller ist zudem gesund und nahrhaft. 
Blühende Klosterpflanzen und Rosen werden in dieser Werkstatt 
vorgestellt, gemeinsam nach Rezept zubereitet und zum Abschluss 
bei vermutlich rosiger Laune verspeist. Eine Veranstaltung im Harzer 
Klostersommer. Dauer ca. 3 Stunden, Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Samstag, 07.06., bis Montag, 09.06.2025�
11:00 Uhr Mittelalterspektakel auf der Burg und Festung Regen-
stein, COEX Veranstaltungs GmbH & Co. KG, 0355 702314
Erlebet in atemberaubender Kulisse einen historischen Marktalltag mit 
einem bunten Marktgeschehen wie einst, ein Spektakel fürs Auge, Ohr 
und auch für den Magen. Bewahrt die Handwerkskunst von Tischlern, 
Gewandschneiderinnen, Holzhandwerkern und Schmieden. Bei der 
Arbeit beobachten kann man unter anderem die Filzerin, den Schmied, 
den Lederer und viele mehr. Sie alle zeigen ihre Fähigkeiten und bieten 
ihre selbst gefertigten Waren zum Kauf feil. Im Lager der „Barbaren 
Podegrodici“ kann man beobachten, wie zeitaufwändig der Prozess des 
Kettenhemdknüpfens ist oder wie Wolle und Holz verarbeitet wurde. In 
Ihrem Lager können auch so manchem die Karten oder Runen gelesen 
werden. Wie es Sitte und Brauch war im Mittelalter, fand sich auch al-
lerley Künstlervolk auf dem Markte ein, um das Volk aufs Trefflichste zu 
unterhalten. Eine atemberaubende Feuer- und Fakirshow zeigt „Braxas 
A“ und bringt damit das Volk zum Staunen. Gaukler „Immernochfrank“ 
unterhält das Volk mit loser Zunge und sorgt mit seinen Kunststücken 
für Kurzweyl. Puppenspieler „Christopher vom Allaunberg“ entführt die 
kleinen Ritter und Prinzessinnen mit seinen Geschichten in die Zeit des 
Mittelalters. Im Zentrum dieses bunten Treibens aber stehen die Musi-
kanten mit ihren alten Liedsätzen und mittelalterlichen Melodeyen. Die 
Spielluden von „Fabula“ spielen auf alten Instrumenten die Musik des 
Mittelalters – wohltuend dem Ohre, mitreißend zum Tanze, aber auch 
leise fürs Gemüt. Mögen die Schaulustigen ihre Horchlöffel aufsperren 
und den Klängen der Schalmeien, Dudelsäcke, Lauten und Trommeln 
lauschen. Auch an die Kleinen ist gedacht. Hier gibt es Stände und 
Aktionen speziell fürs kleine Volk. Beim Kerzenziehen, Keramik bema-
len, Holzschnitzen, Bogenschießen, oder beim Kampf gegen einen ech-
ten Ritter – ein jeder sei aufgerufen seinen Mut zu beweisen! Lernt die 
tierischen Begleiter des Lagers Ulfalda kennen und kommt ihren Ka-
melen hautnah. Auch das Badehaus, gefüllt mit heißen Wassern und 
duftenden Ölen, darf auf keinem mittelalterlichen Markt fehlen. Mögen 
die Besucher den recht freizügigen Badefrauen dabei zusehen, wie sie 
dem gemeinen Marktvolk nach getaner Arbeit in hölzernen Zubern den 
Staub aus dem Pelz waschen. Für die Gaumenfreuden der Gäste ist 
ebenfalls gesorgt. In großer Fülle stehen Garküchen und Tavernen be-
reit, die Lager sind zum Bersten gefüllt und laden bei Ritterbier und Met, 
Braten und Fladen, Knoblauchbrot und anderen Köstlichkeiten zum 
Verweilen und Schlemmen ein. Täglich ab 11 Uhr geöffnet. Kostenloser 
Busshuttle vom Parkplatz Hasenwinkel bis zum Fuß des Regensteins.

Sonntag, 08.06.2025�
14:00 Uhr Wanderung mit dem Landschaftspflegeverband Harz
Treffpunkt ist am Denkmal 1.000 Jahre Bergbau an der Ecke Alten-
braker Straße/Kampstraße.
16:45 Uhr Fahrt zu einem Konzert in den Halberstädter Dom, Volks-
solidarität Blankenburg, Tränkestr. 1 03944 3481
Abfahrt 16:45 Uhr ab den bekannten Haltestellen

Fortsetzung auf Seite 19
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

www.krebs-umweltpartner.de

Innerhalb der Krebs Gruppe sind wir die Spezialisten für die
Schließung von Kreisläufen. Regional verankert, bundesweit
tätig, zertifiziert und mit langjähriger Erfahrung.

Entsorgung von

Gewerbeabfälle, Sperrmüll, Altholz, Papier und
Pappe, Bauschutt und Beton, Baustellenmischabfälle,
Erdaushub, Asbest, Dämmwolle u.v.m.

Standort Halberstadt

Krebs Brüggen Sekundärrohstoffe GmbH & Co. KG
Gessnerstraße 1
38820 Halberstadt
Tel. 03941 - 600242
halberstadt@krebs-umweltpartner.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 7:00 Uhr - 16:00 Uhr

BlankenburgBraunschweig
40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Ein  
einmaliges Erlebnis: 

Ihre Feier zu allen  

Anlässen, Firmen- 

veranstaltungen…

Zum „Kaffeeklatsch“  
mittwochs bis sonntags  
ab 14 bis 17 Uhr

Unsere Gastlichkeit wird Sie überzeugen.
Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“

Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

Hotel & Gasthaus

„Zum weißen Mönch“
im Kloster Michaelstein

• hausgebackener Blechkuchen, Torten
• Eis, Kaffee, Imbiss… u.v.a.



Blankenburger Amtsblatt  05/25 19

Montag, 09.06.2025�
10:00 Uhr Tag der offenen Schlösser, Rittergut Cattenstedt, Guts-
hof 2, Cattenstedt, Verein Erhalt und Pflege des Baudenkmals Rit-
tergut Cattenstedt e.V., 0151 42533747
Am „Tag der offenen Schlösser“ ist das Rittergut bis 16:00 Uhr ge-
öffnet. Stündliche Führung durch das Gutshaus. Im Gewölbekeller 
gibt es Kaffee, Kaltgetränke, Kuchen und Heiße Würstchen.

Dienstag, 10.06.2025�
15:00 Uhr Lesung mit dem Bibliotheksförderverein, GVS-Begeg-
nungsstätte „Nebenan“, Bertolt-Brecht-Str. 2, Blankenburg, GVS 
Blankenburg, 03944 921101
Eintritt inkl. Getränke. Kartenvorverkauf: GVS-Sozialstation

Mittwoch, 11.06.2025�
14:00 Uhr Rommé-Nachmittag, Begegnungsstätte der Volkssolida-
rität Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481

Freitag, 13.06., bis Sonntag, 15.06.2025�
Heimburger Schützenfest, Schützenplatz Heimburg, Heimburger 
Schützengesellschaft 1677 e.V.
Freitag: 17 Uhr Gemeinsames Ausfahren der Birken mit der Dorfju-
gend Treffpunkt „Kirche“ | 19 Uhr Musik&Tanz mit Galaxy Disco Lars 
Zimmermann im Dorfgemeinschaftshaus
Samstag: 6 Uhr Wecken durch den Spielmannszug | 8 Uhr Öffentli-
cher Frühschoppen im Dorfgemeinschaftshaus, Blasmusik mit den 
Original Fallstein Musikanten | 9:45 Uhr Antreten zum Abholen der 
Majestäten | 13 Uhr Kanonenschießen bei Familie Selbmann | 14 Uhr 
Überraschungen auf dem Schützenplatz für Groß & Klein, Beginn 
Königsschießen, Taubenwerfen, Bogenschießen, Lichtpunktgewehr-
schießen, Pusterohrschießen | 14:30 Uhr Blasmusik mit den Original 
Fallstein Musikanten bei Kaffee und Kuchen | 17 Uhr Ziehen der 
Rosenkönigin | 17:30 Uhr Proklamation Rosenkönigin, Pusterohrkö-
nig, Kinderkönig | 18:30 Uhr Tampetee | 19 Uhr Proklamation der 
Könige und Königinnen 2025 | 19:30 Uhr Party mit DJ Toni
Sonntag: 8 Uhr Öffentlicher Frühschoppen im Dorfgemeinschafts-
haus mit der Original Heimburger Eiersammelkappelle | 9:30 Uhr 
Traditionelles gemeinsames Eiersammeln im Dorf für Jedermann 
und Anbringen der Königsscheiben | 14 Uhr Überraschungen auf 
dem Schützenplatz für Groß & Klein, Kanonenschießen für Kinder, 
Traditionelles gemeinsames Eieressen mit Rührei und Eierkuchen 
kostenfrei für alle

Freitag, 13.06.2025�
18:00 Uhr Tanzabend im Gut Voigtländer, Am Thie 2, Blankenburg
„Coole Musike mit Heymo & Ulrike“. Genießen Sie unser reichhalti-
ges Buffet für 25,00 € pro Person und schwingen Sie anschließend 
das Tanzbein. Wenn das Wetter es zulässt, begrüßen wir Sie in 
unserem schönen Biergarten zu einem gemütlichen Grillabend.
20:00 Uhr Blaue Stunde | Michael Seubert – Spanische Klänge, 
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Die Gitarre gehört zu Spanien wie Fiestas, Paella, Tapas und Rioja. 
Mit Klängen von spanischen Komponisten wie Francisco Tárrega 
(1852–1909), Isaac Albéniz (1860–1909), Manuel de Falla (1876–1946) 
oder Federico Moreno Torroba (1891–1982) nimmt Sie an diesem 
Abend der Gitarrist Michael Seubert mit auf die Reise in das son-
nenverwöhnte Land. Spanische Volksmusik und temperamentvolle 
Flamenco-Rhythmen lassen in Verbindung mit klassischen Traditi-
onen die Bilder von sonnendurchfluteten Landschaften entstehen. 
Passend zu diesem Abend können Sie Tapas und spanische Geträn-
ke genießen. Eine Veranstaltung im Harzer Klostersommer.

Samstag, 14.06., bis Sonntag, 15.06.2025�
09:00 Uhr 26. Regensteinpokal im Sommerrodeln, Burg und Fes-
tung Regenstein, Am Platenberg, Blankenburg, Rodelclub Blanken-
burg e.V., 03944 2915

Die Zufahrtsstraße zur Burgruine gehört ganz dem Rennrodelsport. 
Unterstützt von vielen Sponsoren aus der Stadt Blankenburg 
kämpfen Rennrodler von der Jugend bis in den Seniorenbereich 
aus verschiedenen Bundesländern um den begehrten Pokal. Wird 
der Rennrodelnachwuchs des Blankenburger Vereins die Trophäe 
nach Blankenburg holen können? Die Konkurrenz ist stark. Es ver-
spricht ein spannendes Rennen zu werden. Besuchen Sie diesen 
außergewöhnlichen Wettbewerb, auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Am Samstag absolvieren die Athleten ab 09:00 Uhr die 
Trainingsläufe. Um 09:30 Uhr gehen dann am Sonntag die ersten 
Sportler zum Wettkampf auf die „Strecke“. Weitere Informationen 
gibt es unter www.rennrodeln-blankenburg.de

Samstag, 14.06.2025�
09:00 Uhr JSG-Fußballtag für Groß und Klein, Sportplatz Deren-
burg, Im Rehtal 1, Derenburg, SV Eintracht Derenburg
JSG-Fußballtag für Groß und Klein, mit Spielansetzungen der Ju-
gendmannschaften JSG Vorharz am Vormittag, dem Herren-Heim-
spiel am Nachmittag, dem Bewegungsparcours des KreisSportBun-
des Harz sowie Hüpfburg und gastronomische Köstlichkeiten
10:00 Uhr 8. Wienröder Kirschenfest, Schützenhaus Wienrode, Wi-
enrode – bis zum Redaktionsschluss lag das Programm noch nicht 
vor. Es gibt Speisen und Getränken, der Eintritt ist frei.
10:00 Uhr Kräuterwanderung Blankenburg – Sommersonnenwende
Auf den romantischen Pfaden des Harzes erkunden wir die Welt der 
Kräuter, Bäume und Sträucher sowie ihre heilkräftigen Wirkungen 
auf den Menschen. Je nach Standort und Jahreszeit gibt es unter-
schiedliche Vegetation zu entdecken. Ich erläutere die Hauptmerk-
male und Anwendungsgebiete der Pflanzen, welche uns auf unserer 
mehrstündigen Entdeckungsreise begegnen. Gemeinsam stellen wir 
eine Tinktur bzw. einen Ölansatz her, widmen uns den kulinarischen 
Genüssen, die die Natur uns bereithält oder binden gemeinsam 
einen Räucherstab oder Sonnenwend-Buschen; das ergibt sich aus 
dem Termin und Standort der jeweils gebuchten Führung. Sehr gern 
stehen wir an diesem Tag in einem freundschaftlichen Erfahrungs-
austausch, denn die Vielfalt der Natur ist schier unerschöpflich. Für 
die Dauer dieser Stunden in der Natur tauchen wir ein in die Mystik 
der heimischen Heilkräuter und lassen uns von den Pflanzengeis-
tern (ver-)führen… ;-) | 30,- € zahlbar in bar vor Ort • Anmeldung: 
www.heilbar-harz.de, Treff: Parkplatz am Kloster Michaelstein
14:00 Uhr Schützentag in Hüttenrode, Festplatz „Meine“, Hüttenro-
de, Schützengesellschaft zu Hüttenrode e.V.
14 Uhr Königsschießen (Luftgewehr – Vereinskönige, Volkskönig, Gäs-
tepokal) | 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen | 16:30 Uhr Leckeres vom Grill 
| 18:30 Uhr Proklamation | Es gibt Getränke aller Art und Eis. Für die 
Kleinen Gäste gibt es ein Hüpfburg und Lasergewehrschießen.

Sonntag, 15.06.2025�
13:00 Uhr Löwenstarkes Kinderfest, Stadtpark, Gartenstraße, Blan-
kenburg, Lions-Club Blankenburg� Infos siehe Seite 9
18:00 Uhr Nordharzer Städtebundtheater: „Sommerklassik“, Baro-
cke Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Blankenburg, Harztheater 
gGmbH, 03941 696587
Die Harzer Sinfoniker eröffnen immer wieder das magische Univer-
sum der klassischen Musik. Musikdirekter Johannes Rieger dirigiert 
das Orchester und führt mit seiner amüsanten Moderation durch 
das „Best-Of“ der Harzer Sinfoniker.

Dienstag, 17.06.2025�
14:00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppen, Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481

Mittwoch, 18.06.2025�
10:00 Uhr Wanderung – Achtsam atmen, Jogys Waldkneipe, Alte 
Halberstädter Str. 19c, Blankenburg, Harzklub Zweigverein Blanken-
burg e.V., 01608711837
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leicht, ca. 4 km, Treff: Parkplatz bei Jogys Waldkneipe, Wanderfüh-
rer: Annette Dumeier, zertifizierte Gesundheitswanderführerin, 
Kostenbeitrag: 18,00 Euro/Person, Harzklub-Mitglieder kostenfrei, 
Anmeldung: annette.dumeier@klosterapotheke-blankenburg.de
13:00 Uhr Preisskat, Begegnungsstätte der Volkssolidarität Blan-
kenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481
18:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum, Evangelisches Zentrum 
Georgenhof, Herzogstr. 16, Blankenburg, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
Der Lesesalon im Georgenhof lädt alle lesebegeisterten und litera-
turinteressierten Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt zu 
einem unterhaltsamen Abend zum Zuhören und Gedankenaus-
tausch ein. Informationen erteilt Frau Krause unter 03944 365483.

Donnerstag, 19.06., bis Sonntag, 22.06.2025�
Volksfest Cattenstedt, Dorfklub Cattenstedt e.V.
Donnerstag: 17 Uhr Schmücken des Festplatzes mit anschließen-
dem öffentlichen Bierfassanstich
Freitag: vormittags Schlagen der Birken durch die Birkenholer | 
14 Uhr Abfahrt zum Birkenholen und Austragen der Birken zum 
Schmücken des Dorfes | 18 Uhr Abholen des Schützenkönigs 2024 
und Auszug der Spielmannszüge Cattenstedt/Hasselfelde mit den 
Birkenholern zum Festplatz. Eröffnung des Volksfestes durch den 
Ortsbürgermeister |19 Uhr Disco mit DJ Harz Beats (Eintritt frei)
Samstag: 8 Uhr Wecken durch den Spielmannszug mit anschlie-
ßendem Ständchenspiel im Ort | 13:30 Uhr Abmarsch des Festum-
zuges ab Bohlweg mit den Cattenstedter Vereinen, Spielmannszü-
gen Cattenstedt/Hasselfelde zum Festplatz | 15 Uhr Platzkonzert 
des Cattenstedter/Hasselfelder Spielmannszuges und des Reser-
vistenzugs Berlin; Ausschießen des Volks-, Pusterohr- und Kinder-
königs durch den Schützenverein; Kaffee und Kuchen | 20 Uhr 
Tanzabend mit DJ Harz Beats & Live-Musik (Eintritt frei)
Sonntag: 9 Uhr Wecken mit anschließendem Auszug der Vereine 
zum Festplatz | 10 Uhr musikalischer Frühschoppen Proklamation 
des neuen Schützen-, Volks-, Pusterohr- und Kinderkönigs; Kinder-
programm mit dem Spielmobil und der Ballarena vom JUZ Geor-
genhof | 16 Uhr Beendigung des Frühschoppens
Organisiert wird das Fest von allen Cattenstedter Vereinen, sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr. Für das leibliche Wohl sorgen der Fest-
wirt Andreas Vogt vom Schützenhaus Blankenburg & Klubraum 
Deluxe aus Timmenrode Über eine Spende für die musikalischen 
Umrahmungen würden wir uns sehr freuen.

Donnerstag, 19.06.2025�
12:00 Uhr Fahrt zum Hexentanzplatz, Volkssolidarität Blankenburg, 
Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481
Abfahrt 12:00 Uhr ab den bekannten Haltestellen
19:00 Uhr GartenAbendFührung | Sommer – Minze – Erdbeerbow-
le, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Der Auftakt des Sommers lädt ein zur GartenAbendFührung – ab-
seits von Hektik und Betriebsamkeit! Glücklich die, welche frische 
Erdbeeren für Bowle, fruchtige Minze für Tee oder Basilikum für 
Tomate & Mozzarella haben. Wer das nicht zu Hause hat, kann dies 
ebenso glücklich in Michaelsteins Klostergärten sehen und schme-
cken. Zwischen erdverbundenen Beeren und Kräutern, und mit 
grünen Tipps von himmelwärts strebenden Mönchen oder Non-
nen, erwarten Sie Gedichte und sommerliche Genuss-Anregungen. 
Eine Veranstaltung im Harzer Klostersommer.

Samstag, 21.06.2025�
10:00 Uhr Oesigfest, Alte Schule, Am Lindenberg 1, Oesig, Heimat-
verein Oesig e.V.
Wir starten um 10 Uhr mit dem Traditionsumzug mit Spielmanns-
zug durch die Oesig. Anschließend warten eine Hüpfburg, die Kin-
derschminkstation, verschiedene Fahrgeschäfte und ein Bewe-
gungsparcours auf euch. Untersetzt wird das Ganze mit einem 

breiten kulinarischen und musikalischen Angebot, um den Tag mit 
alten und neuen Freunden genießen zu können. Auf alle Kinder 
wartet an diesem Tag eine ganz besondere Überraschung. An die-
sem Tag keine Parkmöglichkeit auf dem Vereinsgelände.
12:30 Uhr Derenburger Kinderfest, Sportplatz Derenburg, Im 
Rehtal 1, Derenburg, Kinderfesttraditionsverein Derenburg e.V.
Programm: 12:30 Uhr: Start Festumzug – Abmarsch vom Schulhof 
der Grundschule Derenburg | 13:00 Uhr: Eröffnung auf dem Sport-
platz & Start der Wettkämpfe | 16:30 Uhr Siegerehrung. Ein vielfäl-
tiges Programm für Klein & Groß sorgt für Spaß und Action. Für 
Essen & Getränke sorgen wir. Für Picknickdecke, Sonnencreme, 
Regenschirm & Co. seid ihr verantwortlich.
18:00 Uhr Mittsommer-Schlosshotel, Schlosshotel Blankenburg, 
Schnappelberg 5, Blankenburg, 03944 36190
Feiern Sie mit uns die Sommersonnenwende und genießen Sie das 
Mittsommerfest nach alter schwedischer Tradition. Es erwarten Sie 
eine gemütliche Stimmung, ein leckeres Grillbuffet mit sommerli-
chen regionalen Highlights und beste Unterhaltung auf unserer 
Sommerterrasse. Hier dürfen Räucherlachs, neue Kartoffeln und 
ein Gläschen Aquavit natürlich nicht fehlen. Erleben Sie das schwe-
dische Hygge-Gefühl und einen rundum gelungenen Abend.

Mittwoch, 25.06.2025�
14:00 Uhr Rommé-Nachmittag, Begegnungsstätte der Volkssolida-
rität Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481

Freitag, 27.06., bis Sonntag, 29.06.2025�
Schützenfest in Börnecke, Schützenplatz Börnecke, Schützenge-
sellschaft Börnecke von 1672 e.V., 03944 2942
Freitag: ab 19 Uhr treffen sich die Mitglieder der Börnecker Schütz-
engesellschaft zur Schützenversammlung
Samstag: ab 9 Uhr traditioneller Frühschoppen und anschließen-
des Abholen der Schützenkönige 2024 | ab 14 Uhr Kaffeetafel, 
Ausschießen des Gästepokal und Festumzug durch das Dorf | ab 
20 Uhr abendliche Tanzveranstaltung
Sonntag: ab 9 Uhr traditioneller Frühschoppen mit Ausschießen 
der Schützenkönige 2025 | ab 15:30 Uhr Proklamation der Schüt-
zenkönige und das nach Hause bringen mit einer Blaskapelle und 
Umzug durch Börnecke | ab 20 Uhr musikalischer Ausklang

Freitag, 27.06.2025�
19:30 Uhr Nordharzer Städtebundtheater: „Sommertanz“, Barocke 
Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Blankenburg, Harztheater gG-
mbH, 03941 696587
Tanzvorstellung unseres international begehrten Tanzensembles.

Samstag, 28.06.2025�
Sporttag des VfB‘67 Blankenburg, Sportforum Blankenburg, Re-
gensteinsweg 12, Blankenburg, VfB‘67 Blankenburg e.V., 03944 
364858
13 Uhr Kleinfeld Frauenfußballspiel des VfB‘67 | 14:30 Uhr Kleinfeld 
Männerspiel des VfB‘67 | 16 Uhr Kleinfeld Altherrenfußballspiel des 
VfB‘67 | 18:30 Uhr „VfB‘67 Sportabend“ (vereinsintern)
09:00 Uhr Wanderung von Wendefurth nach Blankenburg, Harz-
klub Zweigverein Blankenburg e.V., 01608711837
mittelschwer ca. 12 km, Strecke: Talsperrenblick Wendefurth HWN 62, 
Almsfeld, Wanderweg 24A oder Hüttenrode; Anreise/Start: Bahnhof 
Blankenburg, 9:10 Uhr Buslinie 263 nach Wendefurth, Ankunft 9:19 Uhr; 
Mitfahrkosten: Busfahrkosten; Wanderführer: Birgit Fähsing; Verpfle-
gung: Rucksackverpflegung, ggf. Einkehr Obere Mühle Blankenburg

Sonntag, 29.06.2025�
14:30 und 15:30 Uhr Führung zur Musikmaschine des Salomon de 
Caus – Eine Show Anno 1615, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 
Blankenburg, 03944 903015
Zum Klang der Orgel gleitet die Meernymphe Galatea, in ihrer 
Muschel von Delfinen gezogen, dahin. Erleben Sie diese techni-

Fortsetzung von Seite 19
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilarinnen und Jubilaren des Monats Juni gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und

wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!
Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, Burghard Hein,

Robin Orzechowski, Michael Kulp, Jürgen Baum und Mario Wenske.
Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
02.06.1940	85		  Hübscher	 Manfred
02.06.1950	75		  Bienek	 Elke
02.06.1955	 70		  Böhme	 Heide
02.06.1955	 70		  Priese	 Karin
03.06.1950	75		  Rasehorn-Alpermann Ilka
04.06.1950	75		  Engel	 Ulrich-Karl
04.06.1950	75		  Pieper	 Ralf
04.06.1955	 70		  Meyer	 Udo
04.06.1955	 70		  Wermuth	 Ilona
05.06.1923	 102		 Völksen	 Elisabeth
05.06.1955	 70		  Noether	 Jürgen
05.06.1955	 70		  Wolff	 Brigitta
08.06.1950	75		  Erler	 Wolfgang
10.06.1955	 70		  Paul	 Kornelia
11.06.1950	 75		  Leiwelt	 Monika
11.06.1950	 75		  Röhlich	 Iris
11.06.1955	 70		  Arend	 Detlef
11.06.1955	 70		  Lesemann	 Klaus-Dieter
11.06.1955	 70		  Schulze	 Ralf
12.06.1955	 70		  Moritz	 Armin
13.06.1950	 75		  Eckerlin	 Marlis
14.06.1925	 100	 Kirstein	 Waltraud
14.06.1930	 95		  Perpeet	 Helga
14.06.1940	 85		  Wollmann	 Renate
16.06.1950	 75		  Müller	 Horst
18.06.1950	 75		  Kuhn	 Ernst Willi
21.06.1945	 80		  Giemsa	 Karl-Heinz
21.06.1955	 70		  Laatz	 Siegfried
22.06.1935	 90		  Manger	 Eberhard

22.06.1935	 90		  Wunderlich	 Edeltrud
24.06.1955	 70		  Abend	 Ursula
27.06.1950	 75		  Klingenberg	 Hannelore
27.06.1955	 70		  Exner	 Hans-Jürgen
27.06.1955	 70		  Zigann	 Sabine
28.06.1945	 80		  Bertholdt	 Peter
28.06.1950	75		  Kemenczei	 Jozsef
28.06.1950	75		  Ziehm	 Gisela
29.06.1950	 75		  Fischer	 Heinz
30.06.1940	85		  Naumann	 Manfred
30.06.1950	75		  Schlenz	 Brunhilde
30.06.1955	 70		  Baczynski	 Peter

Börnecke
11.06.1940	 85		  Strathausen	 Irmgard

Cattenstedt
29.06.1950	 75		  Erfurt	 Egon

Derenburg
01.06.1940	 85		  Tschöpe	 Raimund
05.06.1940	85		  Meinecke	 Renate
05.06.1955	 70		  Schlüter	 Eckhard
12.06.1930	 95		  Lühmann	 Gertrud
14.06.1940	 85		  Blumentritt	 Herbert
19.06.1945	 80		  Borrmann	 Doris
23.06.1945	 80		  Hauptmeier	 Hans-Hardo
23.06.1950	 75		  Liermann	 Christina
23.06.1955	 70		  Algner	 Monika
27.06.1955	 70		  Büttner	 Jürgen

Heimburg
18.06.1935	 90		  Schneider	 Margarete
24.06.1955	 70		  Müller	 Waltraut

Hüttenrode
06.06.1950	75		  Wegener	 Ilona
26.06.1955	 70		  Gebhardt	 Rommy
30.06.1955	 70		  Schmeiß	 Klaus-Dieter

Timmenrode
02.06.1950	75		  Behrens	 Heinz
10.06.1935	 90		  Hoffmann	 Erna
14.06.1955	 70		  Vollmer	 Marianne
16.06.1950	 75		  Zweidorf	 Birgitt
22.06.1950	 75		  Gropp	 Christel

Wienrode
15.06.1945	 80		  Müller	 Wolfgang
17.06.1940	 85		  Müller	 Edelgard
24.06.1945	 80		  Voigt	 Sonja
25.06.1950	 75		  Heicke	 Ursula

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie 
der Veröffentlichung Ihres Geburtstages in 
unserem Amtsblatt nicht zustimmen. Dieser 
ist bis spätestens acht Wochen vor dem Ge-
burtsdatum zu richten an: Stadt Blanken-
burg (Harz), Bürgerbüro, Harzstr. 3, 38889 
Blankenburg (Harz) oder per E-Mail an 
buergerbuero@blankenburg.de.

sche Meisterleistung in Aktion! Klingende lustige Automaten mit 
bewegten Figuren galten seit jeher als Attraktion. Salomon de 
Caus, Ingenieur und Gartenarchitekt, ersann am Anfang des 17. 
Jahrhunderts in Heidelberg diese Musikmaschine zum Vergnügen 
des fürstlichen Publikums. Von drei Wasserrädern getrieben, wer-
den eine stiftwalzengesteuerte Orgel und die bezaubernde 
Nymphenfigur in Bewegung gesetzt. Rechtzeitiger Kartenkauf 
empfohlen.

Montag, 30.06., bis Freitag, 04.07.2025�
10:00 Uhr JUZ Spielmobil im Stadtpark, Gartenstraße, Blanken-
burg, JUZ – Jugendzentrum Im Georgenhof, 03944 980594

Montag, 30.06.2025�
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt | Eine Märchenfigur 
lernt laufen – Der gestiefelte Kater, Kloster Michaelstein, Michael-
stein 3, Blankenburg, 03944 903015
Schon mal was von einem Daumenkino gehört? Hierbei handelt es 
sich um ein kleines Büchlein, dessen Seiten mit dem Daumen ganz 
schnell durchgeblättert werden. Dadurch scheint es, als ob die Fi-
guren in dem Buch sich bewegen, so wie in einem Film. Mit Einsatz 
von Stempelfarbe, dem eigenen Finger und Filzstiften wird der 
gestiefelte Kater zum Leben erweckt. Danach werden die einzelnen 
Szenen mit Buchschrauben zum Buch gebunden und der eigene 
spannende Film kann in der Hosentasche überall mit hingenom-
men werden. Für 8- bis 12-Jährige, Teilnehmerzahl begrenzt.

11:00 Uhr Akademiekonzert | „Von Hoffnung und Zagen erbebt mir das 
Herz“, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Musik aus Zauberopern von Georg Friedrich Händel u. a.. Gespens-
ter, Zauberer und wilde Tiere – in zahlreichen Opern Georg Friedrich 
Händels (1685–1759) und seiner Zeitgenossen laden diese märchen-
haften Wesen zu wundersamen Abenteuern ein. Die Michaelsteiner 
Baroccaner nehmen uns mit auf eine Reise, bei der die Liebe am 
Ende über allerlei Gefahren siegt. Michaelsteiner Baroccaner.
14:30 Uhr Geselliger Nachmittag, Begegnungsstätte der Volkssoli-
darität Blankenburg, Tränkestr. 1, Blankenburg, 03944 3481
Geselliger Nachmittag bei gemütlichen Kaffeetrinken. Gymnastik 
einmal anders – sich zu Musik bewegen, gemeinsam zu singen, 
aktiv zu sein und dabei Kontakte knüpfen – das alles wird durch 
Sitztänze und Bewegungslieder möglich. Zusammen mit einer Mit-
arbeiterin der LEB Halberstadt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Hüttenrode
Hiermit werden alle Eigentümer von Grundflächen des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirks recht herzlich zur Versammlung 
eingeladen.
	 Ort:		  Dorfgemeinschaftshaus und Schützenhaus
	 Datum:	 20.06.2025
	 Uhrzeit:	 18:00 Uhr



MODERNE 
APARTMENTS
FÜR EIN LEBEN 
IN GEMEINSCHAFT
ZU EINER WOHNUNGSBESICHTIGUNG nach telefoni-
scher Vereinbarung laden das Blankenburger Bauunter-
nehmen STRATIE in ein neues Seniorenwohnhaus ein, 
das in Hüttenrode entstanden ist. 
Die Apartment-Anlage richtet sich an rüstige Senioren, 
die dort selbstbestimmt aber trotzdem in Gemeinschaft 
leben möchten. Interessierte erhalten dort einen umfas-
senden Einblick in die modernen Wohnungen und alle 
Annehmlichkeiten drumherum. 

Das prägnante Haus mitten in Hüttenrode hat eine wech-
selvolle Geschichte. Einst als kommunale Kinderkrippe 
errichtet, wurde der markante Flachbau nach der Wende 
zu einer Senioren-Wohngemeinschaft umfunktioniert. Zu-
nächst noch unter Obhut der Gemeinde Hüttenrode bot 
die Einrichtung damals bis zu acht Senioren ein betreutes 
Zuhause. Nun hat das Bauunternehmen STRATIE das 
Haus übernommen und baulich auf den neusten Stand 
gebracht. An der Gebäudehülle wurde dabei nichts ver-
ändert, wie der ehemalige STRATIE-Chef Andreas Ebert er-
klärt: „Wir haben uns den Gegebenheiten angepasst. 

So ist der langgestreckte Flur erhalten geblieben. Von dort 
aus gehen links und rechts die einzelnen Apartments ab“, 
erläutert er. Bei Pflegebedarf erfolgt die Betreuung über 
die Diakonie Pflegedienst Nordharz.
Doch auch ohne jeden Pflegebedarf ist die Anmietung 
einer Wohnung möglich.

Wert wurde bei der Sanierung darauf gelegt, dass zum 
einen technisch alles auf der Höhe der Zeit ist und jeder 
Bewohner sein eigenes „kleines Reich“ bekommt. „Jeder 
Mieter hat seine eigene Klingel, seine eigene Haustür 
und seinen eigenen Briefkasten“, so Ebert. 
Um aber trotzdem Möglichkeiten zu schaffen, damit sich 
die zukünftigen Bewohner treffen und in Gemeinschaft 
eventuell kochen, backen und essen können, wurde 
auf ein weiteres Apartment verzichtet – zugunsten ei-
ner großen Gemeinschafts-Küche mit Toiletten. Dieser 
Raum kann somit für kleine Feiern genutzt werden. Zu-
dem gibt es vor dem Haus eine große Außenterrasse mit 
Blick zur Straße und dem Spielplatz der benachbarten 
Kindertagesstätte.  ➸

JEDER BEWOHNER HAT SEIN EIGENES RECHT

BAULICH AUF DEM NEUESTEN STAND
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Seniorenwohnhaus 
in Hüttenrode / Harz
Gartenstraße 9

STRATIE Bau GmbH // 
Neue Halberstädter Straße 58 // 
38889 Blankenburg // 
Telefon 03944 9270 // 
info@stratie.com

WWW.STRATIE.COM

Gemeinschaftlich wohnen 
und dennoch meine  
eigenen vier Wände haben –
mein echter Mehrwert. «

»



So suchen nunmehr sieben moderne, helle, freundliche 
Apartments ihre neuen Mieter. Wie Andreas Ebert erklärt, 
haben die barrierefreien Zimmer eine Größe von 30 bis 40 
Quadratmetern und verfügen über einen offenen Wohn-
bereich mit Kochnische, Fußbodenheizung und einem 
Bad mit ebenerdiger Dusche und Toilette. „Wir bieten hier 
einen Standard, der sich sehen lassen kann“, sagt Andreas 
Ebert, der auch die komplette Gebäudetechnik erneuern 
sowie alle Fußböden neu aufbauen und dämmen ließ.

Wie Andreas Ebert betont, ist die Miete für jeden Rent-
ner bezahlbar. Die Bewohner können sich zudem 
über den Diakonie Pflegedienst Nordharz jedwede 
Hilfe je nach Lebenslage dazubuchen. Auch darüber 
kann mit den beratenden Mitarbeitern gesprochen 
werden. Über dieses Projekt freute man sich in der 
Gemeinde auch aus einem anderen Grund: Das Ge-
bäude konnte nach einigem Abwägen schlussend-
lich seine Bestimmung behalten und als weiterhin 
gemeinschaftlich nutzbares Objekt bestehen.
Da die Umsetzung des Umbaus mit STRATIE all-
umfassend passte, freut man sich einmal mehr über 
diese erfolgreich abgeschlossene Maßnahme.

Für STRATIE ist dieses Projekt bereits das vierte 
seiner Art. So hat das Bauunternehmen bereits in 
Blankenburg, Timmenrode und Drübeck moderne 
Senioren-Wohnanlagen gebaut und betreibt sie ge-
meinsam mit verlässlichen Partnern aus der Region, 
wie dem Diakonie Pflegedienst Nordharz und der 
Hauskrankenpflege Dori aus Ilsenburg.  ◆

Terminanfragen unter Angabe 
Ihrer Telefonnummer bitte an: 
andreas.ebert@stratie.com oder 
wenden Sie sich telefonisch an 
Frank Groß Telefon mobil 0163 3927249.

➸

Andreas Ebert, STRATIE-Senior-Chef (Mitte) zeigt Michael Kulp (Bürgermeister Hüttenrode) 
und Ortschaftsratsmitglied Jens Rießmann (re.) die modernen Apartments im neuen 
Seniorenwohnhaus in der Gartenstraße 9.

HÜTTENRODE – WOHNEN MIT MEHRWERT
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Hüttenrode, Gartenstraße 9 / 
7 Wohneinheiten (WE) und Begegnungsstätte (BS)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

WE 1  36,27 m2 49 m2

WE 2 35,27 m2  48 m2

WE 3 35,40 m2 48 m2

WE 4 36,61 m2 49 m2

WE 5 28,91 m2 42 m2

WE 6 26,38 m2 39 m2

WE 7 27,58 m2 40 m2

BS                anteilig 27,09 m2  

Flur             anteilig 60,12 m2 

 je 1/7  
= 
12,57 m2

INTERESSANTE INFOS DURCH GUTE BERATUNG

1 2 3 4

5 6 7

Aufteilung der 7 Wohneinheiten mit Begegnungsraum und Flur

Begegnung
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An der Thingstätte 2         Tel. 03943 / 601555
     Beratung - Planung - Baubetreuung

Ingenieurbüro Weber GmbH & Co. KG

38889 Blankenburg OT Hüttenrode
Gartenstraße 9
Flur  , Flurstück

Bauherr:

Bauort:

Bauherr:

Objekt:

Planerin:

Datum:

Änderung:

STRATIE Bauträger- und Immobilien GmbH
Neue Halberstädter Straße 58
38889 Blankenburg

Umbau Kita zu 8 WE mit Begegnungsstätte
 -  Genehmigungsplanung -

1:100MErdgeschoss - Umbau

20.04.2022

    38871 Ilsenburg  -  OT Darlingerode

Alle Maße und Höhen sowie die Übereinstimmung mit den statischen Unterlagen
sind vor der Ausführung vom Unternehmer verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind vor Beginn der Ausführung der Bauleitung zu melden,
mit den Arbeiten darf vor deren Klärung nicht begonnen werden.
Bauwerksabdichtungen nach DIN 18195. Wandaufbauten entsprechend GEG
und unter Berücksichtigung der DIN 4108 Bbl. 2. Die DIN 4109 ist einzuhalten!
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Fenster versetzen aus WE1 ausbauen und in die WE 6 , neuer Sturz sowie die Brüstung ist anzupassen!

Großes Fensterelement ausbauen und in WE 6 einbauen, entfernen
der kleinen Fenster aus der WE 6 und Einbau in die WE 1 bis WE 4, BRH anpassen
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Eingangsbereich
höhenmäßig
anpassen

WE 8

NGF: 21,02 m2

Flur

NGF: 69,22 m2

Bad 7

NGF: 7,65 m2

NE 7

NGF: 19,93 m2

WE 6

NGF: 19,80 m2

Bad 5

NGF: 6,62 m2
WE 5

NGF: 22,29 m2

HAR

NGF: 3,95 m2

HAR

NGF: 4,77 m2

WE 1

NGF: 27,65 m2

Bad 1

NGF: 6,48 m2

WE 2

NGF: 27,24 m2
WE 3

NGF: 26,82 m2

WC 3

NGF: 6,45 m2

WC 4

NGF: 6,60 m2

WE 4

NGF: 27,84 m2

WF

NGF: 3,77 m2

Bad 6

NGF: 6,58 m2
Raum 6

NGF: 6,87 m2

Bad 2

NGF: 6,04 m2

Terrasse

NGF: 77,70 m2

Begegnung

WF: 55,52 m2

WC

NGF: 6,80 m2

Lager

NGF: 5,05 m2

AR 1

NGF: 2,14 m2

AR 2

NGF: 1,99 m2

AR 3

NGF: 2,13 m2
AR 4

NGF: 2,17 m2

15Stg.
18 / 26

24 3,39 175 1,26 175 1,38 115 2,015 24

Wohnungstrennwände

Die Wohnungstrennwände müssen den Schallschutz-
und Brandschutzanforderungen entsprechen.

In allen Aufenthaltsräumen  und Fluren sind
Rauchwarnmelder einzubauen.

Flächen sind Grundflächen!
WF  Wohnfläche, wenn diese von Grundfläche
abweicht.

Brüstungshöhen Fenster/ Terrassentüren: bezogen
auf Oberkante Fertigfußboden

Innentüren: lichte Höhe 2,135 m!

Blitzschutz

Der ungedämmte Spitzbodenbereich ist durch
entsprechende Öffnungen ständig zu be- und
entlüften (kann bei entsprechenden
Witterungssituationen zum Eindringen von
Flugschnee führen).

1. Rettungsweg

2. Rettungsweg

MIETPREISE DER WOHNEINHEITEN (WE):

WE 1 bis 4 
 480,00 €  zzgl. 3,00 € NK /qm (105,00 €)
WE 5 bis 7 
 410,00 € zzgl. 3,00 € NK / qm  (80,00 €)



 

FAHRZEUGHANDEL- und TECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   

NK-Automobile

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon: 03944/63406 mail: werkstatt@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Meisterservice für alle Marken
Unsere Leistungen:

  - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Schadensabwicklung mit der  
    Versicherung
  - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung, Pflege des
    Digitalen Servicenachweis
  - 3D Achsvermessung, modernste Fahrzeug- und Motordiagnose
  - HU/AU, Änderungsabnahmen §19(3), §21, Gasprüfung, Oldtimergutachten, UVV
    (In Zusammenarbeit mit amtlichen Prüforganisationen)

  - Reifenservice und Einlagerung
  - Klimaanlagen- Service und Reparatur
  - Nachrüstung von Standheizungen und Fahrzeugzubehör
  - Werkstattersatzfahrzeuge
  - Wohnwagen- und Wohnmobilservice

Fahrzeughandel:

  - PKW, Transporter, LKW, Motorroller, Motorrad, E-Bikes und Busse
  - Oldtimer, Youngtimer und Projektaufgaben
  - Nutzfahrzeuge, Baumaschinen aller Art, auch Sonderaufbauten
  - Wohnwagen, Wohnmobile
  - Motor- , Getriebe- und Unfallschäden

www.mietpool-blankenburg.de  www.gutachter-blankenburg.de
by  Priesterjahn Automobile

- Unfallgutachten

- Fahrzeugbewertungen

- Wertgutachten für Oldtimer

- Technische Gutachten

- Beweissicherungsgutachten

- Hilfe beim Gebrauchtwagenkauf

Mirko Priesterjahn
Geprüfter Sachverständiger für KFZ-Schäden und Bewertung
KFZ-Technikermeister, geprüfter KFZ Servicetechniker B.Pro.

Telefon 03944/9547999
Mobil 0170/9082318
Mail info@gutachter-blankenburg.de

- Anhängervermietung

- Baumaschinen und Geräte

- Bagger und Radlader

- Rüttelplatten und Stampfer

- Holzspalter, Hochentaster etc.

- Transportervermietung

- Arbeitsbühnen und Gerüste

- Stema Vertragshändler

- Anhänger und Ersatzteile

- Sonderbauten

Telefon 03944/9547999
Mail info@mietpool-blankenburg.de


